
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1817

31.8.1817 (Nr. 241)



1«

1149

Karlsruher Zeitung .
Nr . 241 . Sonntag , den 31 . August . 1817 .

Hessen . ( Mainz . ) — Nassau . ( Beschluß des die protestantische Kirchenvercinkgung betreffenden Herzog ! . Edikts .) — Sachsen . «- »
Wärtemberg . ( König ! . Verordnung , die Militärverdienstordenspensionen betreffend . ) — Frankreich . — Italien . (Rom . Tu¬
rin . ) - - Oestreich. — Preussen . ( Trier . ) — Schweiz .

Hessen .
Mainz , den 28 . Aug . Se . Maj . der König von

Preussen haben bei Ihrer nculichcn Anwesenheit in unsrer
Stadt dem Pfarrer der evangelischen Gemeinde , Non -
weiler , wegen der von ihm als Seelsorger den Trup¬
pen der preuß . Garnison geleisteten Dienste , de » rothen
Adlerorden dritter Klasse zu erthcilen geruht . Diese
Anerkennung der Verdienste eines gcschazten Mitbür¬
gers hat hier große Freude gemacht .

N a s s a u .
Beschluß des Herzog! . Edikts in Betreff der pro¬

testantischen Kirchenvereinigung . § . 7 . In allen evan¬
gelisch - christlichen Kirchengemeinden , wo die vormals
kurpfalzische Kirchcnordmmg nicht bereits eingeführt
ist , wird dieselbe vom zi . Okt. au vorläufig und in der
Art angenommen , daß von de » Pfarrern nur bei den
heiligen Handlungen der öffentlichen Taufe und der öf¬
fentlichen Anötheilnng des Abendmahls die darin ent¬
haltene Liturgie buchstäblich beizubehalten ist , wohin¬
gegen alle übrige , in dieser Kirchenordnnng enthaltene
Formularicn zum beliebigen und freien Gebrauch ihnen
empfohlen sind . Die gewöhnlichen Sonntagsevangelien
werden , der vorgeschriebenen Ordnung gemäß , künftig
in allen evangelisch - christlichen Kirchen des Landes »ach
einem Eingangsgebet , wie cs die Kirchenagende vor¬
schreibt , verlesen ; das Predigen über freigcwählte Trete
über bleibt der eignen Wahl des Predigers in der Regel
überlassen , so wie es auch von seinem Gutft

'nden ab¬
hangt , welcher Ueberfttzungsworte er beim Vorsprechen
des Gebets des Herrn , dessen lezter Vortrag bei jedem
Gottesdienst künftig in allen evangelisch - christlichen
Kirchen durch Läuten mit einer Glocke zu begleiten ist.

sich bedienen will . Unsre Landesregierung beauftrageir
Wir , unverzüglich von einer eigends hierzu , nach ein-
gezogenem Gutachten der Generalsnperintendenten , zu er¬
nennenden Kommission eine neue Liturgie für die verei¬
nigte evangel . christliche Kirche Unsers Herzvgthnmö be ¬
arbeiten zu lassen , und Uns die Vorschläge derselben zu¬
gleich mit ihrem Gutachten über die allgemeine Annah¬
me eines angemessenen Religionslehrbuches zur weiterir
Entschließung vorzulege ». Z . 8 > Zur Austheilung des
heil . Abendmahls werden , ebenfalls vom zr . Okt . d .
I . an , in allen evangel . christlichen Kirchen Unsers Her -
zogthumS größere Hostien ( Brod ) gebraucht , und bei
der Darreichung an die Kommunikanten gebrochen . Dicfe
Form ist nothwendig bei der Konfirmation jlmger Chri¬
sten und bei ihrer ersten Zulassung zum heil . Abendmahl
zu befolgen ) den erwachsene » , und nach dem bisherigen
Kirchcngcbrauch einer oder der andern von den beiden irr
dieser äußern Form bis jezt verschiedenen Konfessionen
früher konfirmirten Kommunikanten aber wird Las heil .
Abendmahl in dieser ihnen gewöhnlichen Form von den
Pfarrern öffentlich in der Kirche oder auch in der Stille
ihrer Wohnungen admimstrirt , wenn dieses von ihnen
einzeln und nach vorgängiger Verständigung durch den
kompetenten Pfarrer beharrlich verlangt werden sollte .
§ . 9 . Alle nicht gemeinschaftlich zu verrichtende pfarre -
amtliche Handlungen ohne Unterschied werden da , wo
mehrere evangel . christliche Geistliche bei einer Gemein¬
de angestellt sind , nach einer wechselnden Reihenfolge
verrichtet , und derjenige von ihnen , welcher durch diese
Einrichtung etwas an seinen bisherigen Einkünften ver¬
lieren sollte , wird dafür , so viel seine Person angehr ,
genügend entschädigt . Z. Vom 1 . Nov . d . Z . aw
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wird in allen evangel . christlichen Kirchengemeinden ein

neues Kirchenbuch ( Verzeichniß dewGcborncn , der ge¬

schlossenen Ehen und der Sterbfälle ) angcfangen , und

nach den von Unsrer Landesregierung darüber zu ertei¬
lenden nähern Vorschriften fortgesezn Da , wo meh¬

rere Geistliche bei einer vorhin gemischten , nun aber

vereinigten Kirchengemeinde angestellt sind , wird das

neue Kirchenbuch von dem ältesten derselben zu fuhren
übernommen . § . n . Die Verkündung des gegenwär¬

tigen Edikts an die gesammte evangel . christliche Geist¬

lichkeit Unsers Herzogtums soll durch den vorgcsezten

Inspektor eines jeden Jnspektionsbezirks in einer von

ihm zu versammelnden Spezialsynode geschehen , bei

welcher Veranlassung von demselben über die angemes¬

senste allenthalbige Vollziehung die etwa erforderlich

scheinenden Belehrungen erteilt werden . Gegeben
in Unserm Nesidenzschloß zu Biebrich , den 11. Au¬

gust 1817 .
Sachsen .

Leizig , den '26 . Aug . Diesen ganzen Sommer

hindurch har eine große Stockung im Handel hier ge¬

herrscht ; nur die Wolle fand einen sehr lebhaften Ab-

saz . und wurde sehr teuer verkauft . Mau hoft in¬

zwischen , daß unsere nächste Messe gut auSfalleu wer¬

de , weil sowohl durch den reichlichen Ausfall der Aeru -

de sich die Anzahl der Einkäufer im Lande vermehren
wird , als weil mau auch aus fernen Gegenden viele

Handelsleute erwartet . — Unsere Stadtrepräsentantcn

sind nunmehr erwählt , und haben auch die kbnigl . Be¬

stätigung erhalte ». Der größte Theil der gewählten
Männer steht bei feinen Mitbürgern im Rufe der Ein¬

sicht , der Rechtschaffenheit und der Thätigkeit , und

wenn sie mit Muth Besonnenheit verbinden , und da

sprechen , wo es Pflicht ist , so darf sich die Stadt

Leipzig nach und nach viel Gutes von ihnen versprechen .
— Die Gegenden des kdn . sächs. Erzgebirges und des

Voigtlandes haben noch immer mit Nahrungssvrgen zu

kämpfen , und dieses Uebel wird auch nicht ganz geho¬
ben werden können , so lange die Gewerbe nicht wieder

in größer » Umschwung kommen. Leipzig ermüdet nicht

km Wvhlthun , und es hat schon wieder eine neue Un¬

terzeichnung zur Unterstützung der Nothleidendcn jener

Gegenden statt gesunden , so viel es auch in unserer

Stadt selbst Personen giebt , welche , der Hülfe bedürf¬

tig , uvttrstüzt werden. Mit Leipzig wetteifert .im Gu¬

testhun Dresden , dessen Einwohner noch mehr durch
die Theilung des Landes leiden, und das ebenfalls hilft ,
wo es kann

'
.

W ü r t e m b e r g .

Stuttgart , den 32 . Ang . Unser heutiges
Staats - und Regierungsblatt enthält eine königl . Ver¬

ordnung vom 25 . d . , die Militarvcrdienstordenspeiisio -
nen betreffend . Vermöge derselben bleibt die Bestim¬
mung , nach welcher von den Ordenseinkünften , wenn
sie dereinst auf die Summe von 36,002 st . ergänzt seyn
werden , 2 Großkrcuze , jeder jährlich 2222 , 4 Kom¬
mandeurs 1 . Klasse , jeder jährlich 1222 , 12 Komman¬
deurs 2 . Klasse , jeder jährlich 1222 , und 32 Rit¬
ter , jeder jährlich 322 fl . erhalten sollen , die Grund¬
lage des Ganzen . Von den gegenwärtigen Or -
densemkünftcii aber , welche 24,222 fl . betragen , sol¬
len einstweilen der Klasse der Großkreuze 2422 , der
ersten Kommaudeurskkaffe 3222 , der zweite » Komman -
dcursklasse 7222 , und der Ritterklasse 11,222 fl . zuge-

schieden werden . Wer sich gegenwärtig in dem Genuß
einer Pension befindet , bleibt darin , so lang er nicht
durch gerichtlichen oder Kapitelsspruch des Ordens vcr «

lustig erklärt wird . Wer in auswärtige Dienste tritt ,
oder sich ausser Landes begiebt , kann die Pension nur
mit besonderer kbnigl . Erlaubniß forrbeziehen re.

Frankreich .
Paris , den 27 . Aug . Gestern Mittags hat der

König den päbstl . Ablcgaten , Hru . Caicagnini , beauftragt
von Sr . Heil . , dcnKardinalshutfürdenHrn . Kardinal
de Beausset zu überbringen , in öffcntl . Audienz empfan¬

gen. Nach der Messe hat die Zeremonie des Kardinals -

Huts in der Schlvßkapclle auf die gewöhnliche Weise
statt gehabt . Der Hr . Kardinal wurde hierauf zur Au¬

dienz des Königs eingeführt . Se . Emin . hielten eine
Anrede an den Monarchen , auf welche Se . Maj . ant¬

worteten : , ,Jch bin unendlich gerührt durch die Em¬

pfindungen , die sie mir ausdrücken ; aber sie erheben

zu sehr meine schwachen Handlungen ; die Vorsehung
hat alles gethan . Es ist mir sehr angenehm , sie mit
dem römischen Purpur bekleidet zu sehen , den sie durch
ihre Tugenden , ihre Kenntnisse und ihre lange Leiden
verdient haben . Aber nicht allein hiernieden freut man

sich über ihre neue Würde ; ohne Zweifel sehen mitglei -

chem Wohlgefallen von dort oben zwei verklärte Präla «
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teti , deren Asche sie in der Meinung der Nachwelt ver¬
söhnt haben , auf ihre Erhebung . " ( Monit .)

Am Tage der leztcn Revue , erzählt die Gaxette de
France , bemerkte der Hr . Graf von Rnppin einen Gre¬
nadier als Schildwache vor der Thüre des Zimmers
der Militärschule , worin er sich befand . Beim Fort¬
gehen sprach er mit diesem Soldaten , und erkundigte
sich nach den Feldzügen , denen er beigewohnt . Auf die
Antwort , er habe die Feldzüge in Deutschland mitge¬
macht , erwiedcrte der Hr . Graf : „ ihr send stets tapfe¬
rer Krieger gewesen ; ich bin gewiß , daß ihr auf glei¬
che Art eurem Könige dienen werdet, " und gestern
überschikte er dem Grenadier eine goldene Uhr .

Der Herzog von Wellington hat gestern eine Konfe¬
renz mir dem Herzog von Richelieu und dem nicderländ .
Gesandten gehabt .

Der Spruch des königl . Gerichtshofs zu Nonen ,
wodurch das Pariser Zuchtpolizeigcricht für kompetent
in Maubrenil ' s Prozesse erklärt wurde , ist , nachdem
der königl . Gen . Prok 'urator davon an das Kassationsge¬
richt appellier hatte , gestern von diesem kassier , und die
Sache an den königl . Gerichtshof zu Donay verwiesen
worden .

Die Akademie der Wissenschaften hat den siziliani -
schen Astronomen Piazzi , an des Mineralogen WetncrS
Stelle , zu ihren : auswärtigen Associe " ernannt .

Gestern standen die zu Z v . h . konsolidieren Fonds zn
68 ? , und die Bankaktien zn 1367 l Fs .

Italien .
Rom , den 16 . Aug . Fortwährend marschieren

östrcich . Truppe » , die das Königreich Neapel räumen ,
durch unsere Stadt . Dieser Tage rükten das 1 . und
2 . Bataillon des Regiments Vacgnant mit einem Ar -
tilleriepark hier ein . — Nach Erzählung hiesiger Blät¬
ter ist der See von Conterno , welcher ungefähr einen
Umfang von 100 Rubbien hatte , am 24 . Jul . früh
nach einem heftigen Knall und starken Getöse , welches
die umliegenden Ortschaften in Schrecken sezte , ver¬
schwunden , und hat sein zuvor mir Wasser angefülltes
Becken trocken zurükgelasscn . Der päbstl . Delegat begab
sich sogleich mit Sachverständigen an Ort und Stelle , und
fand in der Tiefe des Sees gegen einen Berg zu eine große
Oefnung , durch welche das Wasser in einer Höhe von
LZo Spannen hinabgesiürzt und verschwunden war .
Mau sah bei diesem Loch eine Fischerbarke, die durch j

> die Gewalt des Wirbels hinabgezogen und zertrümmert
worden war .

Turin , den 14 . Aug . Gestern Abends ist unsere
Königin von der nach Modena gemachten Reise auf ih¬
rer Villa zurück angekommen . Der König war seiner
Gemahlin bis Alexandria entgegengefahren .

O e s t r e i ch .
Wien , den 24 . Aug . Briefe aus Pesth vom 20 .

d . bringen Nachricht , daß der dortige sogenannte Jo¬
hannismarkt , auf welchem bedeutende Handelsgeschäfte
für Ungarn , Siebenbürgen , das BannatunddieMili «
targränze gemacht zu werden pflegen , unter den gün¬
stigsten Aussichten begonnen hat . Es fand sich eins
Menge Käufer für Manufaktur - und Kolonialwaaren
ein , und man kann daher mit gutem Grund hoffen ,
daß der seit kurzem aufgelebte Handel diese günstige
Wendung behalten wird . — Gestern wurde der hiesige
Kurs auf Augsburg zuzoZ Uso notirt ; die Konventions -
münze stand zu zivz -.

P r e n s s e n . »
Trier , den 25 . Aug . Hier ist nachstehende Be¬

kanntmachung erschienen : „ Die Untersuchung gegen
die Lieferanten und Spediteurs des von des Königs
Mas . den Rheinländer : bestimmten Getreides ist in vol¬
lem Gange , und , da cs Sr . Maj . Wille ist , daß
auch alle über das verspätete Eintreffen dieses Getrei¬
des im Umlaufe befindlichen Gerüchte auf das genaueste
untersucht , und bis zn ihrer Quelle verfolgt werden sol¬
len , um die Schuldigen anfznfinden , so wird jeder¬
mann auf das dringendste aufgefordert , allc Thatsachen ,
Umstande und Beweise , wodurch die Wahrheit der ge¬
dachten Gerüchte dargethan werden kann , nns auf das
schleunigste und genaueste anzuzeigen , wobei noch einem
jeden die Verschweigung seines Namens zugesichert
wird , in so fern derselbe zur Eegründnng der Wahr¬
heit nicht durchaus erforderlich ist. Königl . prcnß . Re¬
gierung . "

Schweiz »
Bern , den 26 . Aug . (Forts .) Die beliebte Nüz - >

lichkeitstendenz unsrer Zeit spricht sich in einem in der
Zürcher Zeitung enthaltenen Anerbieten ganz herrlich
aus . - Es erbietet sich nämlich der königl . baierischk '

Bergrath Mich , aus Kupferberg bei Kulmbach , dM
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Rheinfall bei Schafhaliset, , mit Aufwand von z bis

4000 fl . , vermittelst eines unterirdischenKanals binnen
2 Jahren zu vernichten , und denselben für Rheinschiffe
auf - und abwärts fahrbar zu machen ! Mir Recht ant¬
wortet ihm wohl ein schweizerischer Dichter : Kein
Kunstkanal wiegt Wunder Gottes auf ! — In Winter¬

thur ist der Gebrauch, dafl während der Aernde dreimal
im Spital das sogenannte Aerndcbrod (4 Pfund auf den
Kopf) ausgetheilr wird . Bei der Auötheilung Freitags ,
den iZ . d . , fanden sich nicht weniger als 455z Perso¬
nen aus dem Kanton Zürich und den benachbartenKar*
tonen Thurgau und St . Gallen ein .

B a den .
Auszug aus den Karlsruher Witterungs - Beobachtungen .

ZV . August Barometer Th erm orreter IH ygrometer j Wind Witterung überhaupt .

Morgens 6
Mittags Zz
Nachts Zio

27 Zoll Linien
27 Zoll 11,^ Linien
27 Zoll, 11/5 Linien

11 0 Grad über 0
iZstsGrad über 0
11/re Grad über 0

56 Grad
47 Grad
52 Grad

Südwest
Südwest
Südwsst

trüb
wenig heiter

heiter

Anzeige .
Bei Hofbuchhändler P . Wacklet in Karlsruhe ist zu

haben :
Cornelia , Taschenbuch für deutsche Frauen , f. 1818 .

v > Schreiber , m . Kpsrn. 2 fl . 42 kr .
Aimm ermann , Teschenhuch der Reisen . Fortgeftzt

von Rühs und Lichtenstein . , Zc Jahrgang mit
Kupfern. 4 fl . ,

Ferner Mufikalien f. Pianofvrte :
üki- nolä , prskr . kfluviei -sobiäe . 4 fl . äito 80 -

Dste Op . 11 . I fl . 3o kl - . äito Zonatbie . 36 kr .
äido Itouävsu L 4 m . 1 kl . Kiiäre I -ieäer niiä Oe -
xgnA0 . is Heit . 2 ü . Oeiinek , Variadiooen k

' .
kiunok . von I^r . 1 bis <)3 . NoLarl , Doux Zona¬
res siseiies . Op . 3 . 2 fl . äito Zonutes ksvorites .

1 bis 6 . 6 fl . äito Konnte kseile . Op . 112 . 1 fl .
48 kr . äito äeux Znnstes . Op . 8 . 2 fl . äilo ^-r .
Konnte . 0 . i 3 . 1 fl . 12 kr . äito gr . Zonate . O . 24 .
, fl . 3 o kr . ciito Ar . Zonale . Op . 12 . 2 fl . ciito
Zonale . Op . 5 i et 56 ä 1 fl . i 5 kr . ciito Zonate

Op . 60 . 1 fl . 3 o kr . äito Zonate . Op . 63 . 1 fl .
flilo Zonale - Op . 116 . 1 fl . 12 kr . ciito Zonale .
Op . 11 3 . r . fl . ciito Zonale . Op . 5 o . 1 fl . ciito
Zonate . Op . 53 . 2 fl . ciito Zonale . Op . 10 . 1 fl .
a 5 kr . ciito Zonsline . Op . 100 . 3 o kr . ciito Drio .
s) p . 3 o . 1 fl - 20 kr . ciiro ^ ustuor . blr . 1 et 2 .
s 2 fl . 3 o kr . ciito Ouvertures « 4m . Rr . 1 — 7 .
s 43 kr . ciito , ciie 2 suberflöte . 1 . (iiav . et Vioi .
4 fl . 3o kr . ciito Älsrvbes . Rr . 1 — 6 . ä i5 kr .
äito Dieses äs kiAsro . 2 fl . 3o ki -. Ninek , 8 ix
Wsires a 4 m . Op . 44 ^l 46 - a 1 ü . äito Drois
Zonates . Op . 84 . 2 fl . 45 kr . Zebiniät , kioneert .
Op - i4 - 5 fl . 3o kr . Vanbali , Drois Zonatines ä
4 nr . 1 fl - 46 kr . äito Drais Zonatines ä 4
1 fl . 3o kr . äito Deux Zonatines a 4 M . 1 fl . i5kr ,
Mo veux konatineK a ^ rn . i fl. 3o kr . äito Dreines

Dieses a 4 in . 1 fl . 3o kr . ä^ oolki Eoneert ini-
iitaire . 5 fl . 3o kr . äito (ionoort . Op . 45 . 5 fl . 3o kr .
äito Netboäe äe Diano . klonten . 100 bixerc . Div - i
et 2. a 4 fl .

Karlsruhe . sParfümerio - MagazinJ Unter «
zeichnete;- hat die Ehre , ein vcrchrungLwürdizss . Publikuni zu
benachrichtigen , daß er in der langen Straße in dem Dürr ' -
schen Hanse , der reformirten Kirche gegenüber , ein vollstän¬
diges Parfümerie - Wagazin errichtet habe .

Darin findet man ;
Alle woeü he Englische und Französische Seifen und Seifen «

ku .-etn >
Dsroiice ct kunäre äe 8avon ;
Opiaie und Azhnp -' Ivrr ;
V -' sch,ebene Aabnbürsten ;
pommmies a88artie8 , in Töpfen zu r Unze , 2 Unzen und 4 Unzen ;

di o mit E -iquetten , Blumen bezeichnend;
Oäeurs aerordics;
Lxrits assortis , in Töpfen , gewöhnlichen Flaschen und fei¬

nen Flaschen ;
Einfaches , geistiges , Ambra - , Lavendel - rc . Wasser ;
Portugal - Wasser , In >/t Flaschen ;
Kölnisches Wasser itcr Qualität , in Kisten , Rollen und viek-

eckiaen Fläschchen ;
? rte ä' amanäss ;
Duiies antigues assortios , in großen und kleinen Flaschen , und

überhaupt alle » , was zu der feinen Parfümerie gekört .
Nächstens wird er einen Poe ; «kurant , und darin noch viele

Gegenstände , welche hier zu bemerken zu weitläufig gewesen
wäre , bekannt machen.

Karlsruhe , den 29 . August 1817.
G . Miraux , Parfumeur .

Karlsruhe . sWindbüchsc zu verkaufenJ Eine
WluLdüchse mir Schrety - und gezogenem Büchsenlauf ist zu ver¬
kaufen . Wo , sagt das Zeit . Komploir .

Karlsruhe . fAnzsiqe . H Unterzeichneter hat heute
den in seinen Diensten gestandenen Jakob Levy , aus Rieder¬
seebach im Elsaß verabschiedet , daher demselben für Rechnung
des Unterzeichneten nichts verabfclgl werden wolle .

Karlsruhe , Le » 27 . Aug. 1817.
Mayer Auer - ach.
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